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Dienststelle  
Ort  
Telefon 

Stand-
ort 

Bodenform 
Bo-
denart 

Acker-
zahl 

Höhen-
lage  

(m) 

Langjähriges Mittel 

Temperatur  
(°C) 

NS  
(mm) 

TLLLR, Versuchsstation Dornburg 
07774 Dornburg-Camburg  
Tel.: +49 361 574047 109 

Lö1c 
Löss- 
Parabraunerde 

stark 
toniger 
Schluff 

46-80 260 9,2 555 

TLLLR, Versuchsstation Großenstein 
07580 Großenstein 
Tel.: +49 361 574187001 

Lö 4 
Löss- 
Parabraunerde 

Lehm 58 300 8,1 606 

LLG, Versuchsstation Walbeck 
06333 Hettstedt, OT Walbeck 
Tel.: +49 3476 554190 

Lö3 
lössbestimmte 
Parabraunerde 
und Fahlerde 

Lehm 70-80 240 9,0 587 

SLfULG, Versuchsstation Nossen 
01683 Nossen 
Tel.: +49 35242 63225 

Lö4 

Löss-
Braunstaugley 

Löss- 
Fleckenstaugley 

Lehm 65 255 8,1 643 

SLfULG, Versuchsstation Pommritz 
02627 Hochkirch, OT Pommritz 
Tel.: +49 35939 81278 

Lö 5b 
Löss-
Braunstaugley 

Lehm 

sandi-
ger 
Lehm 

64 230 8,6 698 

SLfULG, Versuchsstation Christgrün 
08543 Pöhl 
Tel.: +49 37439 45212 

V5 
Berglehm, 
lössbeeinflusst 

sandi-
ger 
Lehm 

35 430 7,4 722 

 

  

Beschreibung der Standorte der Landessortenversuche 2025 
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APS Ausprägungsstufe 

BB Bezugsbasis 

BSA Bundessortenamt 

BSL Beschreibende Sortenliste 

EU Europäische Union 

GD Grenzdifferenz 

SLfULG Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

LLG Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau Sachsen-Anhalt 

SN Sachsen 

ST Sachsen-Anhalt 

TH Thüringen 

TLLLR Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum 

 

  

Abkürzungsverzeichnis 
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Die Landessortenversuche in Thüringen werden gemäß den „Richtlinien für die Durchführung von 
landwirtschaftlichen Wertprüfungen und Sortenversuchen“ des Bundessortenamtes Hannover (Aus-
gabe 2000) angelegt und ausgewertet. Die Auswertung erfolgt gemeinsam mit den Bundesländern 
Sachsen-Anhalt und Sachsen für das Anbaugebiet der Löss- und Verwitterungs-Standorte. 

 

Prüffaktoren, Merkmale, Bonituren und Bezugsbasis 

Prüffaktor Sorten Erfasst und ausgewertet werden im einjährigen Vergleich alle Sorten, die 

im Landessortenversuch standen. Sie sind in der Tabelle Prüfsortiment 
dargestellt. 

 

Pflanzenschutzmaßnahmen, wie Unkraut- und Schädlingsbekämpfung, sowie die Düngung sind 
in allen Prüfgliedern der LSV identisch (Tabellen Düngung und Pflanzenschutz). 

Merkmale  Dokumentiert werden nur die Merkmale, bei denen an mindestens einem 

Versuchsort eine sortenspezifische Differenzierung auftrat. 

Bonituren  erfolgen bei den visuell erfassten Merkmalen nach dem Grundschema 1 ... 9, 
entsprechend den o. g. Richtlinien (1 – Ausprägung fehlend oder sehr ge-
ring ... 9 – sehr starke Ausprägung) 

Bezugsbasis In die Bezugsbasis des jeweiligen Jahres gehen nur die Sorten ein, die auf 
der jeweiligen Standortgruppe in allen drei Prüfjahren an allen Orten ange-
baut wurden (orthogonaler Kern). 

 

Auswertung im einjährigen Vergleich 

 Die statistische Auswertung erfolgt als Einzelversuch. Die angegebenen Grenzdifferenzen 
(Irrtumswahrscheinlichkeit P = 5 %) gelten für den paarweisen Sortenvergleich. 

 Versuche, die nicht in das Versuchsmittel eingerechnet werden, sind mit dem Zeichen „#“ ge-
kennzeichnet. 

 

Auswertung im mehrjährigen Vergleich 

 In den Spalten der Jahre 2023 und 2024 sind nur noch die Sorten enthalten, die auch 2025 in 
der Prüfung standen. 

 Die Bezugsbasis wird, wie oben beschrieben, jährlich neu ermittelt, sodass die Relativwerte in 
allen drei betrachteten Jahren auf die jeweils gleichen Sorten in den einzelnen Jahren bezogen 
sind. Durch die jährliche Änderung der Bezugsbasis können sich auch die Relativwerte für 
eine Sorte von Jahr zu Jahr ändern. 

 In die Mittelwerte der bonitierten Merkmale gehen nur die Versuche ein, in denen eine deutli-
che Sortendifferenzierung auftritt. Dadurch kommt es zu einer unterschiedlichen Anzahl zu-
sammengefasster Versuche. 

 Eine unterschiedliche Anzahl von Versuchen tritt weiterhin auf, wenn Zählungen, Messungen 
oder Laboruntersuchungen an einzelnen Orten nicht durchgeführt wurden. 

 

  

Erläuterung zur Dokumentation der Landessortenversuche in Thüringen 
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Auf insgesamt 3 % der thüringischen Körnerleguminosenfläche wuchsen im Jahr 2025 Süßlupi-
nen. Mit im fünfjährigen Mittel 24 dt/ha sind sie ertragsschwächer als Erbsen und Ackerbohnen 
und gleichauf mit den Sojabohnen. Sensibel reagieren die, im Vergleich zu Erbsen, spätreifen 
Lupinen auf Hitze und Trockenheit, vor allem zur Blüte und Kornfüllung. In den Jahren 2018, 2019 
und 2022 mussten starke Ertragseinbußen in Kauf genommen werden. 

 

Anbaufläche und Ertrag von Süßlupinen (Blaue und Weiße Lupinen) in Thüringen1 

 

 
 

Der Vorfruchtwert der Weißen Lupinen ist als hoch einzustufen. Mit einer rechnerischen N-Fixie-

rung von im Mittel 227 kg N/ha und einem N-Entzug über die Körner von 217 kg N/ha verbleiben 
theoretisch 10 kg N/ha auf dem Feld2. Durch die Mineralisierung von Stroh und Wurzel kann ein 
Teil des Stickstoffbedarfs der Nachkultur gedeckt werden. Begrenzt werden muss der Anteil in der 
Fruchtfolge. Weiße Lupinen sind nicht selbstverträglich und benötigen auch zu anderen Legumi-
nosen eine Anbaupause von mindestens 4 Jahren. Damit ist der Fruchtfolgeanteil von Lupinen 
bzw. Leguminosen auf 15 bis 20 % in der limitiert.  

Als Sommerung unterbrechen sie weiterhin Infektionszyklen von Krankheiten, hinterlassen ein 
gutes Saatbett für die Folgekultur und begünstigen die Beseitigung von Problemungräsern.  

In begrenztem Umfang kann mit der Mineralisierung von für andere Kulturen schwer verfügbaren 
Phosphaten gerechnet werden, die dann über die Erntereste der Lupinen wieder freigegeben werden.  

Während Blaue Lupinen empfindlich auf freies Calcium im Boden reagieren und dies mit einer 
Reduktion der Stickstofffixierungsleistung einhergeht, sind Weiße Lupinen demgegenüber tole-
ranter und können sich auch gut auf schwereren Böden etablieren.  

                                                        
 
1 Anbauflächen und Ernteerträge ausgewählter landwirtschaftlicher Fruchtarten in Thüringen; Thüringer Landesamt für Statistik  
(Februar, 2026) 
2 Theoretische Werte auf Basis Thüringer LSV-Standorte seit 2021; Berechnet mit Richtwerten aus „Handschriftliche betriebliche 
Stoffstrombilanz“ https://tlllr.thueringen.de/landwirtschaft/rechtliche-grundlagen 
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Sollen Lupinen auf Flächen angebaut werden, auf denen längere Zeit keine Lupinen wuchsen, 
empfiehlt sich die Impfung des Saatguts mit einem Bradyrhizobium-lupini-Präparat. Dies sichert 
die Eigenversorgung der Lupinen mit Stickstoff, andernfalls drohen erhebliche Minderträge. Eine 
Stickstoffdüngung der Lupinen ist ausgeschlossen. Zu beachten ist, dass die Impfung unmittelbar 
vor der Aussaat erfolgen muss. Die Bakterien reagieren empfindlich auf starke Sonneneinstrah-
lung und Hitze sowie Austrocknung am Saatkorn.  

Als Vorfrucht vor Lupinen eignen sich Kulturarten, die nur geringe Mengen Stickstoff in ihren Ern-
teresten hinterlassen. Der so reduzierte Nmin-Gehalt fördert die Infektion der Knöllchenbakterien 
an den Wurzeln und somit die N-Fixierungsleistung. Für eine hohe N-Fixierung müssen die ande-
ren Makro- und Mikronährstoffe jedoch in ausreichendem Maße zur Verfügung stehen.  

Anthraknose bzw. Brennflecken (Colletotrichum lupini) ist eine der bedeutendsten Krankheiten 

der Lupinen, die ganze Bestände vernichten kann. Genetisch sind Blaue bzw. Schmalblättrige 
Lupinen am widerstandfähigsten gegenüber dieser Krankheit. Gelbe und vor allem Weiße Lupinen 
sind hingegen von Natur aus anfälliger. Diese samenbürtige Krankheit bricht vor allem bei anhal-
tender kühl-feuchter Witterung aus und verbreitet sich nach nesterweisem Auftreten durch Spritz-
wasser und Tröpfchen, aber auch durch Verschleppung über landwirtschaftliche Maschinen wie 
z. B. Striegel. Die Verwendung von zertifiziertem Saatgut ist zu empfehlen. Neuere Sorten weisen 
eine zunehmende Toleranz gegenüber dieser Krankheit auf. Informationen zur Verwendung von 
Fungiziden sind beim Pflanzenschutzdienst einzuholen.  

Auch der Alkaloidgehalt der Lupinen verdient Beachtung. Je nach Verwendungszweck ist eine 

Untersuchung auf den Alkaloidgehalt in einem zertifizierten Labor anzuraten. Alkaloide sorgen für 
den bitteren Geschmack mit weitreichenden negativen gesundheitlichen Auswirkungen, sollte die-
ser zu hoch sein. Als Richtwerte nennt das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) 0,02 %, bzw. 
0,05 % für Lebens- bzw. Futtermittel. Das heißt, dass in der Futterration der Gehalt an Alkaloiden 
0,05 % nicht übersteigen sollte. Durch züchterische Arbeit konnte der Alkaloidgehalt in Süßlupinen 
bereits weit gesenkt werden. Dennoch lassen sich Schwankungen der Alkaloidgehalte beobach-
ten. Das LeguNet nennt folgende Maßnahmen um den Alkaloidgehalt gering zu halten3:  

 Anbau nur einer Lupinensorte 

 ausschließliche Verwendung von Z-Saatgut 

 nur reife Bestände ernten, da grüne Körner einen höheren Alkaloidgehalt aufweisen 

 Vermeidung von Flächen, auf denen in der Vergangenheit Bitterlupinen (z. B. in Zwischen-
fruchtmischungen) wuchsen 

 In unmittelbarer Umgebung sollten keine Bitterlupinen wachsen.  

Das verfügbare Sortenspektrum der Weißen Lupinen ist begrenzt. In der Praxis sind vor allem 
zwei Sorten relevant, welche eine Toleranz gegenüber Anthraknose vorweisen. Beide stammen 
vom selben Züchterhaus. Potenzielle neue Sorten werden kontinuierlich in den Wertprüfungen 
geprüft. Hervorzuheben bleibt jedoch das hohe Ertragspotenzial der Weißen Lupinen. Unter al-
len im LSV geprüften großkörnigen Leguminosen erreichen sie in Thüringen mit durchschnittlich 
46 dt/ha den höchsten Ertrag. Bei durchschnittlich 30 % Proteingehalt liefern sie den höchsten 
Proteinertrag je Hektar und liegen mit Sojabohnen gleich auf.  

Gerade in feuchteren Jahren mit potenziell hohem Ertrag können auch Weiße Lupinen ins Lager 
gehen. Eine rechtzeitige Ernte ist dann zur Verringerung von Verlusten unerlässlich, da die Hülsen 
der Weißen Lupinen zwar weniger leicht aufplatzen als die der Blauen Lupinen. Dennoch ist auf 
das Risiko von Vorernteverlusten durch Hülsenplatzen zu achten. Zur verlustarmen Ernte eignen 
sich daher vor allem die Morgen- oder Abendstunden. 

Für die Aussaat zu beachten ist die kulturartenspezifische sehr hohe Tausendkornmasse von 

300 bis 400 Gramm. Entsprechend einher geht ein hoher Keimwasserbedarf zur Aussaat und ein 
hoher Anspruch an die Qualität des Saatbetts. 

                                                        
 
3 Umgang mit Alkaloiden in Lupinensamen, LeguNet; 
https://www.legunet.de/fileadmin/legunet/Dokumente/Alkaloid-Broschuere_LeguNet_20241018.pdf (PDF öffnet sich) 

https://www.legunet.de/fileadmin/legunet/Dokumente/Alkaloid-Broschuere_LeguNet_20241018.pdf
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Sorten mit besonderer Eignung für den Anbau in Thüringen 

Celina – ist tolerant gegenüber Anthraknose und bringt stabil hohe Kornerträge. Mit einem 
durchschnittlichen Proteingehalt wird ein hoher Proteinertrag erzielt. Die Tausendkorn-
masse ist etwas geringer und Stroh und Korn reifen gleichmäßig ab.  

Frieda – bildet etwas größere Körner aus und erreicht gute Korn- sowie Proteinerträge. 

Sie ist ebenso anthraknosetolerant. Die mittellangen Pflanzen sind ausreichend standfest. 

 

Kurzcharakteristik der geprüften Sorten 
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Celina Deutsche Saatveredelung 2019 622 435 0 0 keine mittel 0 0 0 0 

Frieda Deutsche Saatveredelung 2019 725 722 0/+ 0 keine mittel 0 0 0 0 

0 = durchschnittlich; + = überdurchschnittlich 

 

  

Sortenbeschreibungen 
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Versuchsanlage: einfaktorielle Blockanlage/Lateinisches Rechteck 

Anzahl der Wiederholungen: 4 

Bezugsbasis: Löss- und Verwitterungs-Standorte: Celina, Frieda 

 

Standorte 2023 bis 2025 

Bundesland Ort 2023 2024 2025 

Thüringen 
Dornburg nicht wertbar x Ertrag nicht wertbar 

Großenstein x x x 

Sachsen-Anhalt  Walbeck x x x 

Sachsen  

Nossen 

Pommritz 

Christgrün 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

 

 
Versuchsbedingungen 2025 

Prüfsortiment 2025 

Sorte BSA-Nr. Züchter/Vertrieb Zulassung 

Celina LUW 182 Deutsche Saatveredelung 2019 

Frieda LUW 183 Deutsche Saatveredelung 2019 

 

Allgemeine Anbaubedingungen 2025 

Ort letzte Vorfrucht 
Datum der  

Grundbodenbearbeitung 

Aussaatstärke 

(Körner/m²) 

Datum  
der Aussaat 

Datum  
der Ernte 

Dornburg Hafer (Grünnutzung) 24.10.2024 70 03.04.2025 19.08.2025 

Großenstein Hafer (Körnernutzung) 23.09.2024 70 25.03.2025 26.08.2025 

Walbeck Körnerfuttererbsen 18.09.2024 70 14.03.2025 18.08.2025 

Nossen Roggen, Winter- (Grünnutzung) 30.06.2024 65 07.04.2025 28.08.2025 

Christgrün Gerste, Winter- 06.11.2024 65 28.03.2025 18.09.2025 

Pommritz Weizen, Sommer- 30.09.2024 65 20.03.2025 21.08.2025 

 

Begleitmaßnahmen 2025 – Grundbodenuntersuchung 

Ort Datum der Probenahme pH-Wert 
P2O5 K2O Mg Cu Na B Mn 

(mg/100 g Boden) (mg/1000 g Boden) 

Dornburg 11.06.2025 6 9,4 8 8,2         

Großenstein 13.11.2024 7 16 21,2 19,3 2,7 5,8 0,56 153 

Walbeck 16.08.2024 6,5 8 16,9 9,7 10,4 13,6 0,7 82 

Nossen 21.08.2024 7 11,5 12,5 15,2         

Christgrün 21.03.2025 6,2 6 14 18,4         

Pommritz 18.07.2024 6,1 11,7 15,4 14,2         

 

  

Landessortenversuche 2023 bis 2025 
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Begleitmaßnahmen 2025 – Bodenuntersuchung Nmin und Smin 

Ort Datum der Probenahme 
Nmin (kg/ha) Smin (kg/ha) 

0-30 cm 30-60 cm 60-90 cm 0-30 cm 30-60 cm 

Dornburg 04.04.2025 42 65   14 28 

Großenstein 19.02.2025 15 21   4,7 8,4 

Walbeck 12.02.2025 38 85 72     

Nossen 10.02.2025 5 13 41     

Christgrün 21.03.2025 54 65       

Pommritz 21.03.2025 56 58       

 

Begleitmaßnahmen 2025 – Düngung 

Ort Produkt Datum BBCH von BBCH bis 
N P2O5 K2O MgO S 

(kg/ha) 

Dornburg 60er Kali 08.07.2024 0 0 0 0 132 0 0 

Dornburg Kieserit 08.07.2024 0 0       17   

Dornburg Triplesuperphosphat 08.07.2024 0 0 0 73 0 0 0 

Großenstein Bittersalz 25.03.2025 1 1 0 0 0 37 30 

Walbeck Kohlens.Kalk 45 (Kalkmergel) 05.09.2024 0 99 0 0 0 0   

Walbeck Kornkali mit MgO 40+6 17.03.2025 1 99 0 0 52 7,7 6,4 

Walbeck NPKMg-Dünger 17.03.2025 1 99 0 61 115 46 0 

Nossen Triplesuperphosphat 23.08.2024     0 113 0 0   

 

Begleitmaßnahmen 2025 – Pflanzenschutz 

Ort Datum BBCH von BBCH bis Produkt Aufwandmenge Einheit 

Dornburg 04.04.2025 0 0 Boxer 2,5 l/ha 

Großenstein 26.03.2025 1 3 Spectrum Plus 4 l/ha 

Großenstein 24.03.2025 0 0 Legume Fix Torf     

Walbeck 06.03.2025 0 99 Roundup PowerFlex 3 l/ha 

Walbeck 18.03.2025 1 99 Kantor 0,45 l/ha 

Walbeck 18.03.2025 1 99 Spectrum Plus 3 l/ha 

Nossen 09.04.2025 0 1 Spectrum Plus 4 l/ha 

Christgrün 02.04.2025 0 0 Spectrum Plus 4 l/ha 

Pommritz 21.03.2025 1 1 Spectrum Plus 4 l/ha 

Pommritz 30.04.2025 12 13 Karate Zeon 0,075 l/ha 
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Witterung 2025 

 

 

 

Quelle: Agrarmeteorologisches Messnetz Thüringen; www.wetter-th.de 
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Erträge 

Kornertrag (dt/ha, 86 % TS) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 36,2 43,9 41,6   38,0 51,7 38,2 42,1 38,2 

Frieda x 35,8 40,8 44,1   44,0 53,5 39,9 45,0 37,9 

Mittelwert   36,0 42,3 43,6   42,3 55,4 39,1 43,0 38,0 

BB   36,0 42,3 42,8   41,0 52,6 39,1 43,5 38,0 

Anz. Orte   5 6 5             

GD 5 %           4,9   4,2 4,9 4,7 

 

Kornertrag relativ zur Bezugsbasis 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 101 104 97   93 98 98 97 100 

Frieda x 99 96 103   107 102 102 103 100 

Mittelwert   100 100 102   103 105 100 99 100 

BB   36,0 42,3 42,8   41,0 52,6 39,1 43,5 38,0 

Anz. Orte   5 6 5             

GD 5 %           12   11 11 12 

 

Rohproteinertrag (dt/ha, 86 % TS) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 11,4 14,3 13,9   12,8 16,9 13,9 11,8 14,3 

Frieda x 11,5 13,0 14,9   14,7 17,0 14,3 12,8 15,8 

Mittelwert   11,4 13,6 14,8   14,8 18,0 14,1 12,2 15,1 

BB   11,4 13,7 14,4   13,8 17,0 14,1 12,3 15,1 

Anz. Orte   3 6 5             

 

Rohproteinertrag relativ zur Bezugsbasis 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 99 105 97   93 100 99 96 95 

Frieda x 101 95 103   107 100 101 104 105 

Mittelwert   100 99 103   100 100 100 99 100 

BB   11,4 13,7 14,4   13,8 17,0 14,1 12,3 15,1 

Anz. Orte   3 6 5             

 

  

Ergebnisse  
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Qualität 

Rohproteingehalt (%, 86 % TS) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 31,2 32,7 33,7   33,8 32,7 36,3 28,1 37,5 

Frieda x 30,4 32,1 34,2   33,4 31,8 35,8 28,4 41,7 

Mittelwert   30,3 32,2 34,1   34,4 32,5 36,0 28,2 39,6 

BB   30,8 32,4 33,9   33,6 32,3 36,0 28,2 39,6 

Anz. Orte   4 6 5             

 

Ertragskomponenten 

Tausendkornmasse (g) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 357 335 384   387   383 338 429 

Frieda x 367 343 402   400   409 357 441 

Mittelwert   372 340 389   384   396 340 435 

BB   362 339 393   393   396 347 435 

Anz. Orte   5 6 4             

 

Entwicklung 

Datum des Aufgangs 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 02.05. 08.04. 13.04. 16.04. 13.04. 05.04. 20.04. 14.04.   

Frieda x 02.05. 08.04. 13.04. 16.04. 13.04. 05.04. 20.04. 13.04.   

Mittelwert   02.05. 07.04. 14.04. 16.04. 13.04. 07.04. 20.04. 14.04.   

BB   02.05. 08.04. 13.04. 16.04. 13.04. 05.04. 20.04. 13.04.   

Anz. Orte   5 6 5             

 

Datum des Blühbeginns 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 08.06. 22.05. 30.05. 31.05. 30.05. 24.05. 03.06. 27.05. 03.06. 

Frieda x 09.06. 22.05. 30.05. 01.06. 30.05. 25.05. 02.06. 26.05. 03.06. 

Mittelwert   09.06. 22.05. 30.05. 31.05. 30.05. 25.05. 02.06. 27.05. 03.06. 

BB   09.06. 22.05. 30.05. 31.05. 30.05. 24.05. 02.06. 26.05. 03.06. 

Anz. Orte   5 6 6             
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Datum des Blühendes 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 01.07. 22.06. 23.06. 21.06. 19.06. 23.06. 28.06. 28.06.   

Frieda x 01.07. 23.06. 22.06. 20.06. 19.06. 22.06. 27.06. 26.06.   

Mittelwert   01.07. 22.06. 22.06. 20.06. 19.06. 20.06. 27.06. 28.06.   

BB   01.07. 22.06. 23.06. 20.06. 19.06. 22.06. 27.06. 27.06.   

Anz. Orte   5 6 5             

 

Datum der Gelbreife 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 12.08. 07.08. 09.08. 10.08. 10.08. 09.08. 12.08. 07.08.   

Frieda x 14.08. 08.08. 11.08. 11.08. 11.08. 07.08. 16.08. 14.08.   

Mittelwert   13.08. 08.08. 11.08. 10.08. 12.08. 09.08. 14.08. 11.08.   

BB   13.08. 07.08. 10.08. 10.08. 10.08. 08.08. 14.08. 10.08.   

Anz. Orte   3 5 5             

 

Agrotechnische Merkmale 

Pflanzenlänge zur Blüte (cm) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 60 85 79 81 77 89 72 78 77 

Frieda x 62 84 80 81 79 90 75 79 79 

Mittelwert   63 87 80 81 80 91 73 76 78 

BB   61 85 80 81 78 90 73 78 78 

Anz. Orte   3 5 6             

 

Lager zur Blüte (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 2,0 2,9 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 

Frieda x 2,8 3,2 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 

Mittelwert   2,0 2,9 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 

BB   2,4 3,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 

Anz. Orte   1 3 5             
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Lager zur Ernte (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 

Dornburg 
# 

Großen-
stein 

Walbeck # 
Nossen 

# 
Pomm-

ritz 
Christgrün 

# 

Thüringen 
Sachsen-An-

halt 
Sachsen 

Celina x 1,5 4,8 1,5 1,0 1,0 1,0 2,0 2,0 1,0 

Frieda x 1,8 4,8 1,4 1,0 1,0 1,0 2,0 1,8 1,0 

Mittel-
wert 

  1,5 4,7 1,8 1,0 1,2 1,0 2,0 2,5 1,0 

BB   1,6 4,8 1,4 1,0 1,0 1,0 2,0 1,9 1,0 

Anz. Orte   1 4 2             

 

Reifeverzögerung des Strohs (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün # 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 2,1 3,7 3,9 5,5 3,5 3,5   3,3 3,0 

Frieda x 2,6 3,1 4,1 5,8 3,3 3,8   3,8 3,0 

Mittelwert   2,5 3,5 4,8 5,6 4,0 4,5   5,2 3,0 

BB   2,3 3,4 4,0 5,6 3,4 3,6   3,5 3,0 

Anz. Orte   4 5 4             

 

Ausfall (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,2 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 1,0 

Frieda x 1,2 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 1,0 

Mittelwert   1,2 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 1,0 

BB   1,2 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0   1,0 1,0 

Anz. Orte   5 6 5             

 

Zwiewuchs (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck # Nossen # Pommritz Christgrün # 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,4 1,4 1,1 1,0 1,0 1,3 2,0 1,3 1,0 

Frieda x 1,8 1,5 1,0 1,0 1,0 1,3 2,0 1,0 1,0 

Mittelwert   1,8 1,5 1,3 1,0 1,3 1,3 2,0 1,3 1,0 

BB   1,6 1,4 1,1 1,0 1,0 1,3 2,0 1,1 1,0 

Anz. Orte   3 2 2             

 

Auswuchs (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0     1,0 

Frieda x 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0     1,0 

Mittelwert   1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0     1,0 

BB   1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0     1,0 

Anz. Orte   4 4 4             
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Krankheiten 

Anthraknose/Brennflecken (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 2,0 3,3 2,4 3,3 2,3 1,3 2,8     

Frieda x 2,8 3,0 2,1 2,8 2,3 1,0 2,3     

Mittelwert   2,4 2,7 2,4 3,0 2,9 1,1 2,5     

BB   2,4 3,1 2,2 3,0 2,3 1,1 2,5     

Anz. Orte   1 1 4             

 

Botrytis (Bonitur 1 bis 9)  

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck # Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,3 2,5   2,5 1,0       

Frieda x 1,5 1,1 2,0   2,0 1,0       

Mittelwert   1,2 1,2 2,2   2,2 1,0       

BB   1,3 1,2 2,3   2,3 1,0       

Anz. Orte   1 2 1             

 

Echter Mehltau (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,0 1,0     1,0       

Frieda x 1,0 1,0 1,0     1,0       

Mittelwert   1,0 1,0 1,0     1,0       

BB   1,0 1,0 1,0     1,0       

Anz. Orte   1 1 1             

 

Falscher Mehltau (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,0 1,0     1,0       

Frieda x 1,0 1,0 1,0     1,0       

Mittelwert   1,0 1,0 1,0     1,0       

BB   1,0 1,0 1,0     1,0       

Anz. Orte   1 1 1             
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Fusarium (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,3 1,0     1,0       

Frieda x 1,0 1,8 1,0     1,0       

Mittelwert   1,1 1,4 1,0     1,0       

BB   1,0 1,5 1,0     1,0       

Anz. Orte   1 1 1             

 

Fußkrankheiten (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,8 2,5 2,1   2,3 2,0       

Frieda x 1,5 2,6 2,0   1,5 2,5       

Mittelwert   1,7 2,5 2,1   2,2 2,0       

BB   1,6 2,6 2,1   1,9 2,3       

Anz. Orte   3 2 2             

 

Blattschütte (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,6 1,3   1,0 1,0 2,0     

Frieda x 1,0 1,9 1,3   1,0 1,0 2,0     

Mittelwert   1,0 1,8 1,3   1,0 1,0 2,0     

BB   1,0 1,8 1,3   1,0 1,0 2,0     

Anz. Orte   2 2 3             

 

Virusbefall (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein Walbeck Nossen Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,0 1,0   1,0 1,0       

Frieda x 1,0 1,0 1,0   1,0 1,0       

Mittelwert   1,1 1,0 1,0   1,0 1,0       

BB   1,0 1,0 1,0   1,0 1,0       

Anz. Orte   1 2 2             

 

Lupinenwelke (Bonitur 1 bis 9) 

Sorte BB 

Mittel der Jahre   Einzelorte 2025 

2023 2024 2025 
Dornburg Großenstein # Walbeck Nossen # Pommritz Christgrün 

Thüringen Sachsen-Anhalt Sachsen 

Celina x 1,0 1,3 2,0   1,0 2,0 1,0     

Frieda x 1,0 1,3 1,8   1,0 1,8 1,0     

Mittelwert   1,0 1,4 1,8   1,0 1,8 1,0     

BB   1,0 1,3 1,9   1,0 1,9 1,0     

Anz. Orte   1 1 1             
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